
beratungsdienste.ch 
Beratungsdienste für Ausbildung und Beruf  ׀  Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 

  

 

Mehr als 45 Universitäten, Fachhochschulen und weitere Bildungsinstitutionen präsentieren das Schweizer Studien- und 

Ausbildungsangebot für Maturand*innen. Eintritt frei. 

 

 

 

Facts & Figures 

 Die Studienmesse ist der erste Kontakt zum Hoch-

schuluniversum: An einem Ort, kurz und kompakt 

alles Wichtige zu Schweizer Hochschulen, Rahmenbe-

dingungen und möglichen Alternativen zum Studium.  

 Mehr als 45 Bildungsinstitutionen stellen sich und 

ihre Studiengänge vor. 

 Fünf Impuls-Referate vermitteln die Facts zu den 

Themen «Entscheiden», «Uni oder Fachhoch-

schule?», «Auslandstudium», «Einstieg ins Studium», 

«Alternativen zum Studium». 

 Erfahrene Berufs- und Studienberater*innen stehen 

für Kurzgespräche zur Verfügung und geben Antwor-

ten auf alle individuellen Fragen. 

 Lounge-Café für die Pause zwischendurch, Kino mit 

Video-Testimonials von jungen Berufseinsteiger*innen 

 Wettbewerb: Hauptpreis Laptop im Wert von mehr 

als 1000.00 CHF.  

 Angesprochen sind Mittelschüler*innen und Matu-

rand*innen im und um den Aargau sowie Eltern und 

andere Interessierte 

 

 

Über uns 

 Die ask! – Beratungsdienste für Ausbildung und Beruf 

sind die öffentliche Berufs-, Studien- und Laufbahnbe-

ratung im Aargau. Wir arbeiten im Auftrag des Kantons. 

 ask! organisiert alle zwei Jahre eine Studienmesse. 

 Die Studienmesse findet 2024 bereits zum achten 

Mal statt.  

 

 
 

Wann und wo 

ask! – Beratungsdienste für Ausbildung und Beruf, 

Schmiedestr. 13, 5400 Baden 

Samstag, 2. November 2024, 10.00 – 16.00 Uhr 

Anmeldung: beratungsdienste.ch/studienmesse 

Der Eintritt ist frei. 

 

 

 

 
 

99%

«Mir haben die Stände 

sehr gefallen, da ich 

Studiengänge kennen-

gelernt habe, welche 

ich noch nicht kannte.» 

«Die Impuls-

Vorträge waren 

sehr spannend 

und aufschluss-

reich.» 

99% der Besucher*innen der 
letzten Studienmesse 
empfehlen uns weiter. 

«Mir hat es gefallen, dass 

man ein Beratungsgespräch 

machen konnte und dass 

so viele Studiengänge vor-

gestellt wurden.» 


